
lps/Ni. Arbeitnehmer, die mindestens
eine Woche beruflich auswärts tätig
sind, können Kos ten für Telefonate mit
der Familie als Werbungskosten abset-
zen. Das hat der Bundesfinanzhof ent-
schieden.

Im Normalfall sind Aufwendungen für
private Telefonate etwa mit Angehöri-
gen und Freunden zwar Kosten der pri-
vaten Lebensführung, die steuerlich
nicht absetzbar sind. Nach einer min-
destens einwöchigen Auswärtstätigkeit
lassen sich die notwendigen privaten
Dinge nach Ansicht des Bundesfinanz-
hofes jedoch aus der Ferne nur durch
über den normalen Lebensbedarf hin-
ausgehende Mehrkosten regeln. Die
dafür anfallenden Kos ten können des-
halb abweichend vom Regelfall als
beruflich veranlasster Mehraufwand
der Erwerbssphäre zuzuordnen und
folglich als Werbungskosten abzugsfä-
hig sein (BFH-Urteil vom 5.7.2012, VI
R 50/10).

Sie wollen in die Pflege einsteigen? Sie
arbeiten schon in der Pflege und wollen
neben der Grundpflege spezifische Pfle-
getätigkeiten erlernen? Sie wollen nicht
pflegen, sondern Demenzkranke in ihrem
Alltag begleiten? Unsere Modulare Qua-
lifizierung im Bereich der mobilen und
stationären Pflege bietet für jeden die
individuelle Lösung. In wenigen Wochen
haben Sie Ihr Ziel erreicht! 
Je nach Belegung der spezifischen Pflege-
module erlernen Sie im ersten Modul das
Basiswissen der Grundpflege oder im
zweiten Modul das Aufbauwissen für die
einfache Behandlungspflege, welches die
ambulanten Pflegedienste als einfache
Behandlungspflege in der Leistungsgrup-
pe 1 bei den Krankenversicherungen
abrechnen können. Dieses Modul ist auch
interessant für Pflegehilfskräfte, die
bereits in der Pflege tätig sind. 
Ein drittes Modul schließt mit einem aner-
kannten Zertifikat gemäß den Richtlinien
§87b, SGB XI zum/zur Alltagsbegleiter/in
ab. Nach jedem Modul besteht die Mög-
lichkeit eines Praktikums in einer ambu-
lanten bzw. stationären Pflegeeinrichtung.
Wenn Sie einen Berufsabschluss in der
Pflege suchen, bieten wir Ihnen eine soli-
de Ausbildung/Umschulung zum/zur
Altenpfleger/in. Ein Beruf in der Alten-
pflege ist sehr vielseitig, interessant und
abwechslungsreich. Altenpfleger/in sein
ist nicht nur schlechthin ein Beruf – es ist
eine Berufung, dieser fühlen wir uns auch
als Berufsfachschule für Altenpflege ver-
bunden.
Wir beraten Sie gern und suchen für Sie

eine passgenaue individuelle Lösung!
Haben Sie Lust bekommen sich zu verän-
dern - Ihrem beruflichen Alltag einen

neuen Schwung zu geben? Mehr Angebo-
te und Infos erhalten Sie unter 03744
182270 oder www.sozialwesen-witt.de

Unterschiedliche Ziele in der Pflege - 
eine  individuelle Lösung! 
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lps/Ni. Für alle, die ehrenamtlich als
Pfleger, Betreuer oder Vormünder tätig
sind, hat sich die steuerliche Situation
in den letzten zwei Jahren verbessert.
Ihnen steht nach § 1835a BGB eine
Aufwandsentschädigung von 323 Euro
pro betreuter Person zu. Seit 2011 gilt
für derartige Aufwandsentschädigun-
gen die höhere Übungsleiterpauschale
von 2.100 Euro, sodass zusammen mit
der Freigrenze 2.356 Euro steuerfrei
sind. 
Hat man keine anderen Einnahmen aus

ehrenamtlichen Tätigkeiten, wird erst
die 8. Betreuung steuerpflichtig. Ist
man zusätzlich als Trainer in Sportver-
einen, als Betreuer im Jugendbereich,
Chorleiter oder Dirigent in einem
Musikverein tätig, sind Einnahmen
jedoch anzurechnen. Aber in diesen
Fällen lohnt sich ohnehin eine
Beschäftigung mit der Frage der steu-
eroptimalen Regelung, denn hier kön-
nen Vereine und Ehrenamtliche durch
geschickte Konstellationen beide pro-
fitieren. 

Ehrenamts pauschale 
für Betreuer

lps/Ni. Ehrenamtliche Tätigkeiten wie die Seniorenbetreuung sind steuerlich
absetzbar. Foto:ERGO-Versicherungsgruppe

lps/Ni. Dienstreise: Das Telefonat mit
den Lieben zu Hause ist absetzbar.

Foto: ERGO

Unterschiedliche Ziele in der Pflege - 
eine individuelle Lösung! 

INFORMATION • BERATUNG • ANMELDUNG

 www.sozialwesen-witt.de

• Fachschule, Fachbereich Sozialwesen 
• Berufsfachschule für Altenpflege
• Berufsfachschule für Sozialwesen
 Staatlich anerk./genehm. Ersatzschulen
 Stauffenbergstraße 19 • 08209 Auerbach/V.
 Tel. 03744 182270

Für keinen anderen Berufsbereich kann man mit so großer 
Gewissheit sagen, dass er einen beständig wachsenden Be-
darf an Arbeitskräften jetzt und in Zukunft haben wird. 

25.11.2013 Beginn der Modularen Qualifizierung im
   Bereich der mobilen und stationären Pflege

03.03.2014 Beginn der Umschulung/Ausbildung
   zum/zur Altenpfleger/in
Mehr Infos zu allen Angeboten erhalten Sie gern telefonisch
oder im Internet unter www.sozialwesen-witt.de.

08209 Auerbach Neumarkt 17 03744 223240
08223 Falkenstein Ellefelder Straße 8 03745 749602
08233 Treuen Königstraße 19 037468 4023
08248 Klingenthal Parkstraße 2b 037467 20025
08468 Reichenbach Burgstraße 118 03765 525697
08485 Lengenfeld Beethovenstraße 10 037606 34277
08499 Mylau Markt 10 03765 3808076
08523 Plauen Liebknechtstraße 35 03741 131545
08523 Plauen Tischendorfstraße 2 0174 6874009
08529 Plauen Dr.-Friedr.-Wolf-Straße 42 03741 441171
08543 Pöhl Altjocketaer-Straße 12 037439 6402
08606 Oelsnitz Gerichtsstraße 7 037421 23000
08626 Adorf Goesmannstraße 38 037423 509745
08648 Oberbrambach Am Wiesenhang 7 037438 21891

Wir suchen für eine selbständige Tätigkeit

Beratungsstellenleiter/-innen
Bewerbungen bitte an

Sabine Bley
E.-Mühsam-Str. 32 · 08062 Zwickau · Telefon: 0375 787685

Unsere Beratungsstellen in der Nähe:

ANZEIGE

Das Tätigkeitsfeld für Bilanzbuchhal-
ter ist je nach Größe, Orga nisation und
Branche eines Unternehmens unter-
schiedlich. Die Bandbreite reicht vom
Spezialisten bis zum Manager. Mitar-
bei ter mit einschlägiger Berufserfah-
rung im betrieblichen Finanz- und
Rechnungswesens müssen sich im
Zuge wandelnder Auf gaben und viel-
fältiger Anforderungen unter anderem
im Rah men der wachsenden interna-
tionalen wirtschaftlichen Verflech tung
neu orientieren. Ab 16.10.2013 wird in
der IHK Re gional kammer Plauen ein
weiterer zweijähriger berufsbeglei -
tender Vorbereitungslehrgang auf die
IHK-Prüfung zum bun desweit aner-
kannten und geachteten höheren

Berufsab schluss zum/zur Geprüften
Bilanz buchhalter/in angeboten. Quali-
fika tionsinhalte sind die Kosten- und
Leistungsrechnung, das Finanzwirt-
schaft liche Management, das Erstellen
von Zwi schen- und Jahresab schlüssen
und des Lageberichts nach na tionalem
Recht, das Erstellen von Abschlüssen
nach interna tionalen Standards, das
Steuerrecht und die betriebliche Steu -
erlehre sowie die Bericht erstattung mit
Auswertung und Inter pretation des
Zahlenwerkes für Managementent-
scheidungen. Weiterhin steht Ihnen
Cornelia Wunderlich unter Telefon
03741 214-3411 oder bei einem per -
sönlichen Gespräch in der IHK gern
zur Verfügung.

Geprüfter Bilanzbuchhalter 
in der IHK 

ANZEIGE

Telefonkosten
Auf Dienstreisen 
Steuern sparen

Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland

Berufsausbildung 2014 beim ZWAV 
in folgenden Berufen:

• Fachkraft für Abwassertechnik (m/w)
• Anlagenmechaniker Trinkwasser (m/w)

Bewerbungen ab sofort an:
ZWAV, Personalabteilung, Hammerstraße 28, 08223 Plauen, 

oder E-Mail: a.burucker@zwav.de, 

Besuchen Sie uns auch zur 
großen Berufsmesse im Vogtland:

Donnerstag, 17. Oktober 2013
in der Festhalle Plauen


